Protokoll vom 29.02.2008
	Uhrzeit:
	14:30 – 20:00

	Ort:
	Neuendeich bei Philipp Köllmann

	Anwesenheit:
	alle Teilnehmer

	Protokoll:
	Patrick Baumann


Programm

1. Mauersteine

2. Verfugen der Grundplatte
3. Säubern der Steine
4. Setzen der ersten Steine
zu TOP 1 – Mauersteine:

Beim letzten Treffen hatten wir ein Angebot eines Baustoffhandels für zwei verschiedene Arten von Steinen eingeholt: Zum einen gab es die speziell für den Ofenbau vorgesehenen Schamottsteine, zum anderen handelsübliche Klinker. Aufgrund des Preises entschieden wir uns schon damals den Ofen aus Klinkern und nur die Grundplatte aus Schamottsteinen zu bauen. Die Klinker sollten gekauft werden.

Zwischenzeitlich stellte sich allerdings heraus, dass Familie Köllmann über einen großen Vorrat an alten Klinkern verfügte, die uns zur Verfügung gestellt werden konnten. Da es sich aber um bereits benutzte Steine handelte, mussten diese vor ihrer Verwendung zunächst gesäubert werden (siehe Säubern der Steine).

zu TOP 2 – Verfugen der Grundplatte

Die fertige Grundplatte verfugten wir mit normalem Zement und verzichteten hier auf die Verwendung des deutlich teureren aber feuerfesten Schamottmörtel. Die Grundplatte wurde so zu einer stabilen Einheit. Damit war es auch nicht mehr möglich den Ofen ohne Palettenheber zu verschieben.
zu TOP 3 – Säubern der Steine

Die Steine hatten zum Teil nur als Boden im Sand gelegen, waren teilweise aber auch als Mauersteine verwendet worden. Durch den Zement, der noch an vielen Steinen war, konnten die Steine so nicht verwendet werden. Wir klopften den festen Zement ab und hatten so Steine, mit denen wir Mauern konnten.

Zudem ergab sich ein zweites Problem Wir brauchten auch halbe Steine, die Philipp nicht vorrätig hatte. Wir versuchten mithilfe eines Winkelschleifers die Steine zu Trennen, was sich aber angesichts unseres kleinen Arbeitsgeräts als schwierig herausstellte. Nur durch den größeren Winkelschleifer, der aber noch von keinem von uns je verwendet worden war, konnten wir die Steine tatsächlich schneiden.

zu TOP 4 – Setzen der ersten Steine

Auf die fertige Grundplatte begannen wir die ersten Steine zu setzen. Wir verwendeten auch hier Zement, da diese ersten Schichten unterhalb der Backfläche liegen würden. So konnten wir auf vorhandene Baustoffe zurückgreifen und Geld sparen.
Ziele bei der nächsten Sitzung:
nächstes Treffen: 05.03.2008 10:00 Uhr, Neuendeich bei Philipp Köllmann

Die Mauerarbeiten am Ofen sollen beim nächsten Treffen fortgesetzt werden.
verteilte Aufgaben:

Es wurden keine Aufgaben verteilt.
	
	Uetersen, den 29.02.2008
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